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Liebe Mitglieder, Freunde und Gönner des SuS 09 Dinslaken!

Das Jahr 2013 war für den SuS 09 ein ereignisreiches und auch 
besonderes Jahr.

Ende Juni, nach über 40 Jahren, trat „Alt“-Präsident Walter Kisters 
den wohl verdienten Ruhestand an. Mit ihm beendete das gesamte 
Präsidium seine Amtszeit und trat nicht zur Wiederwahl an. An die-
ser Stelle ein herzliches Dankeschön für die geleisteten Dienste am 
Verein.

Durch Neuwahlen konnte noch am gleichen Tag ein neues „Team“ 
präsentiert werden. Oliver Grimm, Achim Odenkirchen, Tobias Pütt-
mann, Andreas Philipps sowie Michael Skaletz bilden nun die Ver-
einsspitze.

Ich wünsche uns ein gutes Gelingen für diese gewaltige Aufgabe.

Eine neue und einstimmig beschlossene Satzung wurde Anfang 
November verabschiedet, durch die unser Verein nach 20 Jahren 
neuzeitlicher und dadurch auch interessanter aufgestellt ist.

Auch wurden bestehende sowie neue Sponsoren für diese 19. Auf-
lage des Vereinsjournals gewonnen. Dafür möchte ich mich recht 
herzlich bedanken, auch, dass Sie mit uns einen neuen Weg gehen 
möchten.

Natürlich möchte ich mich auch bei allen ehrenamtlichen Helfern, 
Betreuern, Trainern sowie Eltern bedanken, die bei Wind und Wet-
ter dabei sind und die Aktiven zu Fußballspielen oder Hallenevents 
fahren und begleiten.

Für das Jahr 2014 stehen natürlich genug Aufgaben auf unserem 
Zettel, die wir nach und nach abzuarbeiten versuchen werden, ohne 
uns Druck machen zu lassen. Näheres werden wir dann berichten, 
denn unser Ziel ist es, Taten folgen zu lassen und nicht nur Worte.

Der erste Teil unseres neuen Umkleidetraktes ist bald abgeschlos-
sen und lässt unsere Anlage schon jetzt ein bisschen im neuen 
Glanz erstrahlen.

Zum Schluss wünschen ich und der gesamte Vorstand Ihnen viel 
Erfolg, Glück und Gesundheit für 2014.

Viel Spaß beim Lesen dieses Journals.

Ihr Oliver Grimm

Grußwort des 1. Vorsitzenden
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Der Präsident tritt ab
Am 28. Juni endete die letzte Amtszeit von Walter Kisters.

Am Vormittag machte Walter Kisters vielleicht noch einmal 
alles so, wie er es seit Jahren gewohnt war. Noch vor dem 
Frühstück schaltete er zu Hause den Computer an, schau-
te nach, ob es neue Mails an den SuS 09 Dinslaken gab, 
die er bearbeiten musste. Später machte er sich auf den 
Weg zur Post, holte die Sachen ab, die für den Verein im 
Postfach lagen, und den Rest des Tages bereitete sich der 
76-Jährige wohl auf den Abend vor. Um 19 Uhr begann die 
Jahreshauptversammlung des SuS 09, es wurde keine wie 
all jene, die er in den vergangenen 35 Jahren als Präsident 
geführt hatte. Walter Kisters trat ab. Endgültig.

Dreieinhalb Jahrzehnte stand er dem Club von der Gnei-
senaustraße vor, seit dem 1. Januar 1952 ist er Mitglied, 
1968 trat er als Schriftführer in den Vorstand ein, am 13. 
März 1978 übernahm er dessen Führung. Es war das Jahr, 
in dem der SuS 09 von der Steinhoff-Kampfbahn auf die 
Bezirkssportanlage umzog.

Der Verein hat viele Abteilungen von der Leichtathletik bis 
zum Basketball. Kisters’ Herz gehörte von klein auf dem 
Fußball. In der Nachkriegszeit begann der junge Walter als 
B-Jugendlicher, mit knapp 18 Jahren wurde er vorzeitig 
zum Senior erklärt und durfte bei den „Großen“ ein paar 
Spiele in der damals höchsten Amateurklasse mitkicken. Es 
folgte sportlich keine besonders erfolgreiche Zeit, die 09er 
rauschten von der Oberliga Jahr für Jahr runter bis in die 
Kreisliga B. „An mir allein lag’s nicht“, schmunzelt Kisters 
heute, „die Mannschaft hatte ihre ganzen alten Kadetten 
verloren. Dadurch ging’s bergab.“

Eine schwerwiegende Fußverletzung beendete frühzeitig 
seine aktive Laufbahn als Spieler, vom Lieblingssport wollte 
er aber nicht lassen und wurde Schiedsrichter. Bis zur Lan-
desliga bekam er Einsätze, als Linienrichter durfte er sogar 
im Team von Gerd Hennig vor Einführung der Bundesliga 
in der höchsten Klasse ran. Dass die Unparteiischen nicht 
zur beliebtesten Zunft gehören, bekam Kisters bei einem 
entscheidenden Spiel um den Aufstieg zwischen Preußen 
Münster und Alemannia Aachen zu spüren: Nach einer um-
strittenen Schiedsrichterentscheidung und dem folgenden 
Aachener Sieg flippten Münster-Fans aus, die Referees 
mussten von Ordnern beschützt und nach dem Spiel lie-
gend im Krankenwagen versteckt aus dem Stadion gefah-
ren werden. „Mein Auto bekam ich von einem Betreuer der 
Preußen am Hauptbahnhof in Münster zurück, damit wir 
nach Hause fahren konnten“, erinnert Kisters sich.

Im Vorstand des SuS 09 ging’s zumeist friedlicher zu. Der 
damalige Jugendobmann Hans Sebregondi warb den ge-

lernten Banker 
Ende der 60er 
Jahre als Schrift-
führer an, zehn 
Jahre später 
stand Kisters als 
Nachfolger von 
Gerd Rühl an der 
Spitze des Ver-
eins. „Wir hatten 
immer ein Präsi-
dium, in dem die 
Verantwortlichen 
über lange Jahre 
zusammenge-
arbeitet haben“, 
blickt der schei-
dende Präsident 
zurück, „wenn 
einer ausschied, 
gelang die Über-
nahme für den Nächsten immer nahtlos. Ohne die Kontinu-
ität wäre es auch nicht möglich gewesen, so lange im Amt 
zu bleiben.“ 

Er erlebte Höhen und Tiefen, große sportliche Zeiten wie 
den Aufstieg in die Fußball-Oberliga 1994 – wo sich die 
erste Mannschaft fünf Jahre halten konnte – aber auch 
den Absturz bis aktuell in die Niederungen der Kreisliga A. 
Auch eine Folge des Kraftakts Oberliga, dessen finanzielle 
Folgen der Verein noch bis vor wenigen Monaten spürte. 
„Heute ist der SuS 09 schuldenfrei“, sagt Kisters. Ein hartes 
Sparprogramm war dafür in den vergangenen Jahren nötig. 
Der Vereinschef zieht daraus für sich die Erkenntnis, dass 
„Oberliga-Fußball in Dinslaken nicht seriös zu finanzieren 
ist“. Ausnahme sei lediglich, wenn – wie etwa beim TV Jahn 
Hiesfeld – hauptsächlich ein Gönner für das Ganze gerade-
stehe, „ansonsten sind die wirtschaftlichen Voraussetzun-
gen für höherklassigen Fußball in der Stadt einfach nicht 
gegeben“. Daran würde auch eine Fusion mehrerer Vereine 
nichts ändern, glaubt er.

Nur die letzten zwei, drei Jahre an der Vereinsspitze seien 
„nicht mehr die größte Freude“ gewesen, sagt Kisters. Es 
klingt zurückhaltend, ein Mann großer Worte war er nie. Da-
bei hätte er Grund zu klagen. Auf der Jahreshauptversamm-
lung 2011 war es zum Eklat gekommen: Eine vereinsinter-
ne Opposition hatte bei der Vorstandswahl einen eigenen 
Kandidaten gegen Kisters ins Rennen geschickt, aber nicht 
berücksichtigt, dass der Kandidat überhaupt kein Vereins-
mitglied und demnach nicht wählbar war. Walter Kisters be-
kam trotzdem keine Mehrheit, trat ein paar Wochen später 

Walter Kisters
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aber noch einmal an und wurde gewählt. Kisters blieb im 
Amt, die Unruhe im Verein blieb aber auch.

„Es wird mir komisch vorkommen“, sagt er mit Blick auf 
den „Ruhestand“. Komisch, nicht mehr die Mitgliederver-
waltung zu beackern, nicht mehr für die Kassengeschäfte 
und einen Verein mit rund 1100 Mitgliedern verantwortlich 
zu sein. Andererseits kann er seine Urlaube nun so le-
gen wie er will, muss nicht mehr darauf achten, ob etwa 
ein Termin für den Verein ansteht. Von seinem Nachfolger 
wünscht er sich, dass er die kontinuierliche Arbeit des al-
ten Vorstands fortsetzt „und dass der Verein nicht vor die 
Wand fährt“. Dann kann er beruhigt sein Amt abgeben. Und 
morgens vor dem Frühstück auch mal den Computer aus-
geschaltet lassen.

von Gerard Dombrowski, NRZ am 28.06.2013

Walter Kisters

Ismail Ülger
Steuerberater

Dr. Voßmeyer Dommermuth 
& 

Partner

Vinckeweg 19
47119 Duisburg-Ruhrort GER

fon +49 203 80 90 00
fax +49 203 88 99 9

mobil +49 177 31 26 964
mail@vossmeyer-dommermuth.de
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Rückblick 2013

Werte Sportkameraden,

ein halbes Jahr des Einarbeitens liegt hinter uns. Und die 
Bilanz liest sich aus unserer Sicht positiv. Der alte Vorstand 
um Walter Kisters schaffte es tatsächlich, den Verein bis zur 
Amtsübergabe de facto zu entschulden. Somit steht, nicht 
zuletzt auch optisch durch den Umbau, einem tatsächli-
chen Neuanfang nichts im Wege.

Die in der Vergangenheit sicherlich nicht aus sachlichen 
Gründen abgeschmetterte Neugestaltung unserer Ver-
einssatzung konnte im offenen Dialog mit den Mitgliedern 
umgesetzt werden und bietet somit eine weitere essentielle 
Grundlage, unseren Verein zukunftsfähig zu gestalten. Neben 
einiger inhaltlicher Korrekturen, so z. B. die Implementierung 
der Möglichkeit einer Umlage, der Ausweisung einer Ehren-
amtspauschale sowie der Aufnahme eines Datenschutzpa-
ragraphen wurden auch die Vorstandspositionen neu dekla-
riert: Nicht präsidial, sondern „einem Team vorsitzend“ soll 
unsere Arbeit sein.

Auch die teilweise offenen Fragen zu den Beiträgen konn-
ten im Zuge der Umstellung auf das neue Sepa-Verfahren 
beantwortet werden. Mit der Beitragsordnung (auch in 
diesem Heft) erhalten alle Mitglieder klare Antworten, und 

der Verein erhält vermehrte Sicherheit durch die Fixierung 
von Aufnahmegebühren, Kündigungszeiten sowie dem Ab-
lauf des Mahnverfahrens.

Die im zweiten Halbjahr 2013 laufenden Sanierungsmaß-
nahmen an unserer Platzanlage mussten teilweise recht 
zeitaufwendig begleitet werden. Das Ergebnis wird hoffent-
lich bald alle Mühen veredeln.

Im Bemühen, unseren Verein nicht zu einem reinen Fußball-
club werden zu lassen, wurde die neue Abteilung Breiten-
sport gegründet. Dies soll einerseits die schon jetzt gute 
Arbeit nicht nur in unseren Kursen würdigen, andererseits 
aber auch für die Zukunft alle Breitensportler zu vermehr-
tem Engagement und Teilnahme am Vereinsleben einladen.

Über allem stand der Wunsch, durch viele Gespräche mit 
und in den Abteilungen von Anfang an klar zu machen, dass 
Kommunikation und harmonisches Miteinander die in der 
Vergangenheit teilweise gelebten Grabenkämpfe ablösen 
sollen. Dialog und Miteinander müssen wieder zentrale 
Leitmotive unseres Vereinslebens werden.
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· Inspektionen

· Ölsofortwechsel

·  Sevice rund ums Auto

·  TÜV und AU  

im Haus

· Reifenservice

· Waschanlage

·  DEKRA  

Schadensgutachten
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Aktuell umfasst unser Verein ca. 1.050 Mitglieder. Diese 
Zahl stagniert seit einiger Zeit, mit saisonal abhängigen 
Aufs und Abs. Davon gehören über die Hälfte der Fußball-
abteilung an, die somit fast schon traditionell unsere deut-
lich stärkste Abteilung ist. Enormen Zuwachs haben in den 
letzten Jahren unsere Breitensportler, die (in der Grafik auch 
noch aufgeteilt) Kinderturnen, Gymnastik, Zumba und Ae-
robic umfassen – zusammen über 20% und somit nahezu 
gleichstark vertreten wie unsere Leichtathleten, deren Zahl 
eher leicht rückläufig ist. Basketball, Volleyball und Kraft-
sport stellen zusammen weniger als 5% unserer Mitglieder.

Auffällig in der Altersstruktur ist der hohe Anteil Minderjähri-
ger: Über 50% unserer Mitglieder sind minderjährig. Von den 
Minderjährigen sind 2/3 zwischen 7 und 14 Jahren alt – Fuß-
balljugend und Leichtathletik stellen diesen hohen Anteil.

Es zeigt sich, dass wir bei unseren Jugendlichen eine hohe 
Vereinsbindung erzeugen müssen; Mitglieder sollen nicht 
nur bis zum Vereinswechsel oder dem Ende der sportlichen 
Aktivität 09er sein, sondern darüber hinaus. Notwendig 
scheinen Konzepte und Angebote, um dieses Ziel zu er-
reichen.

Zusätzlich bietet sich eine weitere Stärkung des Breiten-
sports gerade in nachgefragten Altersgruppen (z.B. Kinder- 
und Seniorensport) und eine Wiederbelebung unserer de 
facto eher nur auf dem Papier existierenden Abteilungen 
an. Der Kraftraum ist z.B. wieder nutzbar – Kapazitäten für 
Basketballer sind auch vorhanden...

Dass wir bei allen neuen Zielen Altbewährtes – namentlich 
unsere Fußballer sowie unsere Leichtathleten – nicht über-
gehen dürfen, sondern immer weiter voranbringen müssen, 
ist selbstverständlich.

Mitgliederentwicklung

30 Jahre in Dinslaken
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Vorschau 2014

Der Umbau des Kabinentraktes unserer Platzanlage wird zu 
Ende gehen und somit auch optisch ein Symbol des Neu-
anfangs sein. Doch ist dies natürlich nur ein Puzzlestück 
unter den vielfältigen Aufgaben, aber auch Möglichkeiten 
auf dem Weg zu unserem Verein der Zukunft. 

Das für alle Fußballer, aber auch Leichtathleten zentrale The-
ma ist sicherlich die weitere Entwicklung unserer Anlage. 
Damit sind in erster Linie Kunstrasenspielfeld und Tartanlauf-
bahn gemeint. Es gilt, sich tatsächlich zu informieren, ob und 
wie diese Projekte durchführbar sind. Hierzu notwendig sind 
konkrete Zahlen innerhalb einer Konzeption, die alle mög-
lichen Förderungen, aber auch Eigenleistungen und Inter-
essen verbindet. Fest steht, dass ein solches Projekt (wenn 
überhaupt realisierbar) immer ein gewaltiger Kraftakt wäre 
und den Verein an seine Grenzen führen würde. Wie konkret 
uns das anstehende Jahr werden lässt – man weiß es nicht. 
Ob wir das Ende der Asche noch erleben werden – man wird 
sehen. Ob wir auch ohne solche Großprojekte weiterleben 
können – man darf sich sicher sein!

Denn es ist offensichtlich. Warum boomt unsere Fußball-
jugend? Sicherlich nicht aufgrund der tollen Platzanlage. 
Wieso wird das Breitensportangebot so gut angenommen? 
Sicherlich nicht wegen fehlender Alternativen außerhalb 
des Vereins. Die Gründe müssen andere sein. Und sie zu 
kennen, wird helfen, den Verein nach vorne zu bringen. Wie 
können wir alle existierenden Angebote verbessern? Kön-
nen wir brach liegende Abteilungen wieder mit Leben fül-
len? Hierzu müssen Vereinsprofil und -strukturen geschärft 
und ausgearbeitet werden.

Dies wird das Hauptaugenmerk für 2014 sein – unser 
Sportangebot verbessern, die Vereinsatmospäre stärken 
und den Verein über die Basis, also die Abteilungen und die 
Mitglieder, besser aufstellen. Nicht nur intern, sondern auch 
in der Außenwirkung. Keine negativen Schlagzeilen mehr 
lesen, sondern tatsächliche Aufbruchsstimmung verbreiten.

www.sus09.de
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Apothekerin Birte Kleinrensing e. K.

Augustastraße 9
46537 Dinslaken

Telefon 0 20 64-301 95
Telefax 0 20 64-315 07

www.augusta-apotheke-dinslaken.de
info@augusta-apotheke-dinslaken.de

Öffnungszeiten
Mo, Di, Do Fr 8.30 - 13.00 + 14.30 - 18.30 Uhr
Mi 8.30 - 13.00 Uhr
Sa 9.00 - 13.00 Uhr

Augustastraße 137
46537 Dinslaken

Telefon 0 20 64-46 93 0
Telefax 0 20 64-46 93 17

www.feldmarkapotheke.de
info@feldmarkapotheke.de

Öffnungszeiten
Mo - Fr 8.00 - 13.00 + 14.00 - 18.30 Uhr
Sa 8.00 - 13.00 Uhr
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Der Vorstand des SuS 09 Dinslaken

Oliver Grimm
Erster Vorsitzender

Achim Odenkirchen
Zweiter Vorsitzender

Andreas Philipps 
Schatzmeister

Tobias Püttmann
Geschäftsführer

Michael Skaletz
Vereinsjugendleiter

Jens Bergermann
Beisitzer

Tim Römer
Beisitzer

Yüksel Atar
Sozialwart

Werner Völlings   
Beisitzer

Gesamtvorstand

Geschäftsführender Vorstand
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Der Vorstand des SuS 09 Dinslaken

Karl-Heinz Dasbach  
Abteilungsleiter  

Fußball Senioren

Ludwig Lechner
Abteilungsleiter 
Fußballjunioren

Axel Schuster
Abteilungsleiter  

Volleyball

Johann Schibisch   
Abteilungsleiter  
Leichtathletik

Dieter Waldenhoff  
Abteilungsleiter  

Kraftsport

Unsere Abteilungsleiter

Stephanie Schlüter 
Abteilungsleiterin  

Breitensport
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Unsere Erste Mannschaft

Das Vorhaben, in der Ersten Mannschaft etwas Langfristi-
ges aufzubauen, steht einmal mehr im Vordergrund dieser 
Saison. Trainer Harry Copi kann zwar auf einen gewach-
senen Kern zurückgreifen, muss dennoch wieder einige 
externe Neuzugänge in das Team integrieren (Niklas Graf, 
Sebastian Pfeiffer, David Gehle) und interne Neulinge aus 
A-Jugend und der Dritten an die Liga gewöhnen (Rico Ber-
germann, Maik Schnurbusch, Raphael Eiland, Eduard Gar-
wart, Marcel Ehrhardt). Den Neuen standen einige Abgänge 
vor der Saison gegenüber, vor allem der Aderlass Richtung 
TV Voerde tat weh – doch Reisende soll man nicht aufhal-
ten. Was bleibt, ist die Hoffnung, dass mit Harry Copi und 
seiner Mannschaft endlich Kontinuität einkehrt.

Die Erste Mannschaft des SuS 09 darf nicht dauerhaft ein 
Kreisligist sein. Denn wo andere mit offenem Portemonnaie 
in der Nachbarschaft wildern, können wir auf einen intakten 
Unterbau und Nachwuchs blicken. Und diese Nachrücker 
brauchen Perspektive – diese liegt sicherlich nicht in der 
Kreisliga! Ein Aufstieg muss also das Ziel sein, wenn auch 
nicht in dieser Saison des neuerlichen Aufbaus.

Und verteufeln darf man die Kreisliga ja auch nicht, schließ-
lich bieten sich viele interessante Derbys mit altbekannten 
Gesichtern. Dass unsere Mannschaft konkurrenzfähig ist 
und den Blick nach oben richten kann, steht zur Halbzeit 
der Saison fest: Chancenlos war man eigentlich in keinem 
Spiel, und dumme Punktverluste in vermeintlichen Pflicht-
aufgaben ließen den Kontakt zur Tabellenspitze schon früh 
abreißen. Den Ligap-
rimus von Rheinland 
Hamborn wird wohl nie-
mand mehr gefährden 
können, und ob der VfB 
Lohberg noch Federn 
lassen wird, scheint 
auch fraglich. Doch 
dahinter reiht man sich 
gerne ein, um mit einer 
guten Rückrunde den 
Blick auf die kommen-
de Saison zu richten, in 
der dann hoffentlich die 
Tabellenleiter noch et-
was weiter erklommen 
wird. Und sollte sich 
dann doch noch etwas 
ergeben...

Fußball-Senioren
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Trainingszeiten der Fußballsenioren

Trainingszeiten der Fußball-Senioren
Mannschaft Spielklasse Zeiten

1. Mannschaft Kreisliga A
Dienstag
Mittwoch 
Freitag 

19.00 Uhr – 20.30 Uhr 
19.00 Uhr – 20.30 Uhr 
19.00 Uhr – 20.30 Uhr 

2. Mannschaft Kreisliga B
Mittwoch 
Freitag 

19.30 Uhr – 21.00 Uhr 
19.30 Uhr – 21.00 Uhr 

3. Mannschaft Kreisliga C
Montag
Mittwoch 

19.30 Uhr – 21.00 Uhr 
19.30 Uhr – 21.00 Uhr 

Alte Herren Dienstag 18.45 Uhr – 20.15 Uhr

www.sus09.de
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Lothar Milz
Teammanager

Harry Copi 
Trainer

Benjamin Krüger
Betreuer

Manfred Völlings
Masseur

Trainer und Betreuer

Trainer und Betreuer

Ingo Hermann 
Co-Trainer
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Torhüter und Abwehr

Christopher Mertsch

Ilyas Uysal Rico Bergermann

David OdenkirchenDennis Strewginski

Unser Team

Niklas Graf Sebastian KnuthRaphael Eiland

Tobias Smietana



21

Mittelfeld

Dennis Tutan

Unser Team

Martin VerheulAndrees Minta

Philipp Koch Sebastian Pfeiffer Eduard Garwart

Marcel EhrhardtJens KrönungYasin Ilgar



22

Unser Team

Angriff

Karsten Keller David GehleTimo Köster

Frederic ParschIgor Pantic Maik Schnurbusch

Viel Erfolg für die Saison 2013/14  
– nur der SuS 09 –
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Unsere 2. Mannschaft – Kreisliga B Saison 2013/14

Nach dem 7. Platz in der abgelaufenen Saison 2012/2013 in der Kreisliga B Gruppe 4 visiert die Zweite nun einen Platz 
unter den ersten 5 Teams in der Liga an. Nicht ganz unmöglich, wenn man die Entwicklung in der vergangen Saison verfolgt 
hat. Nüchtern betrachtet, waren von der Spielanlage nur 2 Teams in der Liga stärker als der SuS. Hamborn 90 als Aufstei-
ger in die Kreisliga A und der TV Voerde II mit einem jungen, aber dennoch starkem Team – wobei am Ende der Spielrunde 
gegen den Ortsnachbarn trotzdem 4 Punkte zu Buche standen. Sämtliche Punktverluste hatte man sich selbst zuzuschrei-
ben. Einige individuelle Fehler in der Hinrunde führten zu unerwarteten Gegentoren, und die lange Winterpause bzw. die 
dauernden, wetterbedingten Spielausfälle ließen eine gewisse Unordnung im Spiel folgen.

Immerhin konnte man am Ende der Spielzeit auf die drittbeste Abwehr der Liga verweisen. Letztlich standen 43 Gegentore 
auf der Sollseite. Auch der Sturm mit 75 Treffern war nicht zu unterschätzen.

Zu Beginn der neuen Spielzeit hat man sich mit Arnest Dzambic von SF Königshardt II verstärkt. Er soll das Team kreativ 
steuern und seine Stärken einbringen. Ansonsten sind zwei Abgänge zu verzeichnen. Martin Linke, Toptorjäger der vergan-
genen Saison, macht eine berufsbedingte Pause, und Ömür Hafizoglou trieb es aus Zeitgründen in die „Dritte“. Ansonsten 
blieb das Team zusammen und kann sich sicherlich als ein eingespielter Haufen bezeichnen.

Insgesamt will man durch eine konstante Leistung mehr Punkte holen als in der Vorsaison und somit auch das vormals 
angepeilte Ziel erreichen. Alles andere wäre am Ende möglicherweise sogar eine Enttäuschung.

Unsere Zweite:  (oben von links) Stefan Zaksek (Trainer), Daniel Halfmann, Dominik Ensink, Arnest Dzambic, Patrick Gast, Tom Kozuch, Hendrik Stro-
etmann, (unten von links) Thomas Nölle, Benedikt Ensink, Marco Raabe, Marijan Horsky, Michael Drosch, Jens Raabe, Jörg Klump, 
(es fehlen) Yüksel Atar (Co-Trainer), David Odenkirchen, Sven Hingmann, Ralf Ludwig, Christoph Miosczka, David Johänning, Tobias 
Klöppels, Philipp Koch, Felix Naffin, Sebastian Scholl, Maik Wessel, Niclas Brosthaus, Maik Schnurbusch und Markus Zopick.
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Unsere 3. Mannschaft – Kreisliga C Saison 2013/14

Nach einem starken Jahr in der abgelaufenen Saison fiel unsere alte Dritte Mannschaft leider unerwartet und aus unge-
wöhnlichen Gründen fast auseinander. Nachdem es lange Zeit nicht klar wahr, ob wir überhaupt noch in der Kreisliga C an 
den Start gehen können, gelang es schließlich doch, unter Trainer Arno Haake eine Mannschaft zu stellen – und, wie sich 
mittlerweile herauskristallisiert, sogar eine recht gute, die sich trotz der schwierigen Ausgangslage sehr schnell gefunden 
hat. Nicht nur der Teamgeist, auch die Ergebnisse fielen nach kurzen Anlaufschwierigkeiten durchweg positiv aus.

Für das Jahr 2014 – saisonübergreifend betrachtet! – darf man sicherlich eine weiterhin positive Entwicklung erwarten.
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Unser Team Saison 2013/2014
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Sinalco:
Offizieller Getränkepartner  

des SuS 09 Dinslaken

Si_A4_Sport_SuSDinslaken.indd   1 18.12.13   12:18
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Täglich Frisch!
Guten Appetit!

schollin.de
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Unterstützt uns 

durch Eure  

Mitgliedschaft

Werdet  

Mitglied im  

SuS 09  

Dinslaken!
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Wir wünschen dem SuS 09 Dinslaken  
sportlichen Erfolg auf allen Ebenen

Im Gerwerbegebiet Mitte · Otto-Lilienthal-Straße 42 · 46539 Dinslaken 
Telefon: 02064 - 476481 · Internet: www.mammassimplefood.de

Pizza,

Pasta
und  

 mehr…
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Und wieder ist ein Jahr ins Land gegangen, in dem die Alten 
Herren des SuS 09 auf eine durchaus positive sportliche 
Bilanz zurückblicken können. In den absolvierten 8 Saison-
spielen gab es 4 Siege, 1 Remis und 3 Niederlagen bei einer 
Tordifferenz von 24-23 Toren.

Unsere sportlichen Höhepunkte waren eindeutig der stark 
besetzte Sponsorencup in Spellen und unser schon zur 
Tradition gewordenes Spiel gegen die Frauenbundesliga-
mannschaft des FCR Duisburg. Beim Sponsorenncup in 
Spellen wurde nach einem 2-1 Sieg gegen Walsum 09 ein 
hervorragender dritter Platz belegt. In einer überragenden 
Vorrunde gab es 6 Siege mit 15-2 Toren, so dass das letz-
te Spiel in unserer Gruppe zum eigentlichen Endspiel des 
Sponsorenncups wurde. In einer hochklassigen Kleinfeld-
partie mussten wir uns einem mit Steininger, Osthoff und 
weiteren Hochkarätern stark besetzten MSV Duisburg mit 
0-1 geschlagen geben. Ein Spiel, in dem beide Mannschaf-
ten den Sieg verdient gehabt hätten.

Vor über 200 Zuschauern unterlagen die SuS - Oldies dem 
Frauenbundesligisten FCR Duisburg mit 0-1. Auch in die-
sem Jahr ist es uns leider nicht gelungen, ein Tor gegen 

unsere Gegnerinnen zu erzielen. Allerdings hatte Ex-Ober-
ligaspieler „Kalli“ Kalthoff in einer starken ersten Halbzeit 
mehrfach die Führung auf dem Fuß. In der zweiten Halbzeit 
spielte der FCR dann seine läuferische Überlegenheit aus 
und gewann nicht unverdient mit 1:0 Toren.

Beste Torschützen in diesem Jahr waren Ismail Ülger und 
Michael Grafen, die mit 10 und 7 Toren die erfolgreichsten 
Schützen im Team darstellten.

Das abgelaufene Jahr war wie so oft in der letzten Zeit von 
vielen Spielausfällen gekennzeichnet. 11 Ausfälle, davon 
9 Absagen vom Gegner, kennzeichneten regelmäßig den 
Spielbetrieb. Ein Trend, der auf Grund von Nachwuchsman-
gel leider immer mehr zum Tragen kommt und nicht nur auf 
unsere Alten Herren beschränkt ist. 

Unser Highlight im Jahr 2014 wird sicher wieder einmal die 
von Arno Neuser, Peter Balthaus und Rudi Ott organisierte 
Mannschaftsfahrt. Spiel, Spaß und Spannung werden si-
cherlich nicht zu kurz kommen. Waren in den vergangenen 
Jahren Limburg und der Rheingau die Reiseziele, geht es 
nunmehr nach Cochem an die Mosel.

Alte Herren

Interessenten sind bei uns herzlich willkommen. Ihr könnt mit uns über Telefon, 
Internet oder auch sehr gerne persönlich in Kontakt treten.

Peter Balthaus
Telefon: (0 20 64) 9 13 56 (priv.)

Telefon: (0 23 61) 3 07 50 79 (dienstl.) 
 Email: peter.balthaus@hella.de

Michael Grafen 
Telefon: (0 20 64) 60 17 22

Mobil: 01 71/6 27 09 20
Email: michael.grafen@t-online.de 

und  

 mehr…



34



35

Bericht der Fußballjugendabteilung

Freuen konnten sich schließlich auch einige Mannschaften 
über erreichte Vizemeisterschaften. So wurden unsere A2 
und D2 jeweils Zweiter ihrer Gruppe.

Nach Aufzählung der sportlichen Erfolge sei aber an dieser 
Stelle auch an die vielen anderen Aktivitäten der Fußballju-
gendabteilung erinnert:

Zur Zeit betreut der SuS 09 fünf Dinslakener Grundschulen 
im Rahmen von Partnerschaften und bringt so zielgerichtet 
jungen Kindern dem Fußballsport näher. Regelmäßig wird für  
Schulmannschaften von Mädchen und Jungen das „DFB Mc 
Donalds Abzeichen“ abgenommen und es werden Schul-
mannschaften trainiert.

Nur in Kooperation wird es zukünftig gelingen, Mädchen wie 
Jungen an das Fußballspiel heranzuführen, die Bedürfnisse 
der Kinder nach Sport, Spaß und Bewegung in der Schule 
zu erfüllen und auch Talente frühzeitig für die Vereine zu ent-
decken. Wir sind sicher, dass auch die Eltern die Schule und 
den Verein als starkes Team zu schätzen wissen.  

Wie mit Sicherheit alle mittlerweile mitbekommen haben, hat 
die Stadt Dinslaken erfreulicherweise endlich mit den Bau-
arbeiten in unserem Kabinengebäude begonnen. Sicherlich 
werden wir durch die Maßnahmen etwas eingeschränkt wer-
den, sind aber doch sehr erfreut, dass überhaupt wieder et-
was passiert.

Die Fußballjugendabteilung des SuS 09 Dinslaken möchte 
sich an dieser Stelle bei allen Sponsoren, Freunden, Gön-
nern, Trainern, Betreuern und besonders bei den Eltern für 
Ihre Mithilfe und Unterstützung recht herzlich bedanken. 
Ohne Ihren Einsatz wäre eine gute und erfolgreiche Jugend-
arbeit im Sportverein nicht möglich. 

Die Fußballjugend kann im sportlichen Bereich eigentlich auf 
eine sehr erfolgreiche Saison zurückblicken, wenn da nicht 
das Scheitern der C1 in den Qualifikationsspielen zur Nie-
derrheinliga gewesen wäre. Ganze 2 Tore bzw. ein Punkt in 
der Meisterschaft fehlte dem Team zu einer mehr als erfolg-
reichen Saison, die dann mit der direkten Qualifikation in der 
NRL geendet hätte. So heißt es, in der neuen Saison mit den 
Trainern Julien Wans und Christopher Mertsch einen neuen 
Anlauf auf die NRL zu nehmen. Durch diesen Abstieg muss-
te leider auch die C2, die nicht in die Qualifikation zur Leis-
tungsklasse musste, den Gang in die Kreisgruppe antreten.

Die B1 erreichte in der Leistungsklasse die Vizemeisterschaft. 
In den anschließenden Qualifikationsspielen zur NRL gelang 
der Mannschaft der ersehnte Wiederaufstieg nach einem 
Jahr Abstinenz. Hierzu unseren herzlichen Glückwunsch.

Die B2 wurde Meister der Kreisgruppe, schaffte es aber in 
den Qualifikationsspielen nicht, den Aufstieg in die Leis-
tungsklasse zu realisieren.

Auch im unteren Bereich gab es einige Erfolge zu feiern, so 
wurden zum Beispiel unsere Mädchenmannschaften der U11 
und der U13 jeweils Kreismeister. Am Tag des Mädchenfuß-
balls schafften es dann schließlich beide, das Double perfekt 
zu machen und gewannen jeweils souverän ihre Kreispoka-
lendspiele. Als Ausrichter des Tages des Mädchenfußballs 
konnte man zahlreiche Besucher auf der Anlage begrüßen. 
Viele bis dahin nicht im Verein spielende Mädchen werden 
nach den Ferien dem Verein beitreten, so dass ab nächster 
Saison der SuS 09 von der U11 bis zur U15 auf Kreisebene 
vertreten sein wird. Mehr dazu auch im Bericht zum Mäd-
chenfußball weiter hinten.

Kreispokalsieger wurden diese Saison darüber hinaus die 
Mannschaften der E1 und F1, auch hierzu unseren herzli-
chen Glückwunsch. 

Bedachungen eK

Steil- und Flachdächer
Fassadenverkleidung

Bauklempnerei
Blitzschutzarbeiten

Gründächer
Photovoltaikanlagen

über 40 Jahre 1967 - 2007

Dominik Bialy Dachdeckermeister
46539 Dinslaken
Otto-Lilienthal-Straße 10
Telefon (0 20 64) 7 34 55
Telefax (020 64) 184 51
E-Mail: witzger-bedachungen@t-online.de

ORIGINAL VELUX DEKORATION UND SONNENSCHUTZ-
NACHTRÄGLICH FÜR JEDES VELUX DACHWOHNFENSTER
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Qualitätsprodukte rund ums Haus

HEIM & HAUS®

JAHRE

Direkt ab Werk! 

Beratung ∙ Produktion ∙ Montage ∙ Service
Alles aus einer Hand

Hochstraße 7-9  ·  47169 Duisburg
Tel. 02 03 - 4 06 44 - 20

E-Mail: info@heimhaus.de
www.heimhaus.de
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Der Fußballjugendvorstand

Ludwig Lechner
Fußballjugendobmann

Andre Remke
stellv. Fußballjugendobmann

Markus Perkuhn 
Turnierkoordinator

Dieter Welfonder 
Beauftragter Festausschuss

Martin Tenbrink
Mädchenbeauftragter

Tim Römer
Beauftragter Partnervereine
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Fußballjunioren Trainingsplan

Trainingszeiten der Fußballjunioren auf der BSA an der Voerder Straße

E – Jugend (Jahrgang 2003/04)

U11 Dienstag 16:45 – 18:15 Uhr E1

Donnerstag 16:45 – 18:15 Uhr

Dienstag 16:45 – 18:15 Uhr E2

Donnerstag 16:45 – 18:15 Uhr

Montag 16:45 – 18:15 Uhr E3

Mittwoch 16:45 – 18:15 Uhr

Dienstag 17:00 – 18:15 Uhr
Mäd 
U11

Donnerstag 17:00 – 18:15 Uhr

U10 Mittwoch 16:30 – 18:00 Uhr E4

Freitag 16:30 – 18:00 Uhr

F – Jugend (Jahrgang 2005/06)

U9 Mittwoch 16:30 – 18:00 Uhr F1

Freitag 16:30 – 18:00 Uhr

Montag 16:45 – 18:15 Uhr F2

Mittwoch 16:45 – 18:15 Uhr

U8 Montag 16:45 – 18:15 Uhr F3

Mittwoch 16:45 – 18:15 Uhr

Bambinis (2007 und jünger)

Bam 1 Dienstag 16:45 – 18:15 Uhr

Donnerstag 16:45 – 18:15 Uhr

Bam 2 Dienstag 16:45 – 18:15 Uhr

Donnerstag 16:45 – 18:15 Uhr

Torwarttraining

A-, B-Jugend und Senioren

Montag 19:15 – 20:15 Uhr

C-Jugend

Dienstag 17:30 – 18:45 Uhr

E- und F-Jugend

Dienstag 17:15 – 18:15 Uhr

Trainingszeiten der Fußballjunioren in den Hallen 2013/14
(ab den Herbstferien bis zu den Osterferien)

Hans-Efing-Halle
Links Mitte Rechts

Dienstag 17:15 – 18:45 Uhr

E 4 U 13 U 11

Mittwoch 17:15 – 18:45 Uhr

E 3 E 5 F 2

OHG-Halle
Montag 17:15 – 18:45 Uhr Bambini

Mittwoch 17:15 – 18:45 Uhr Bambini

Donnerstag 17:15 – 18:45 Uhr E 1 & E 2

Freitag 17:00 – 18:30 Uhr F 1

Freitag 18:30 – 20:00 Uhr  C-Junioren

A – Jugend (Jahrgang 1994/95)

Dienstag 19:15 – 20:45 Uhr A 1

Donnerstag 19:15 – 20:45 Uhr

Freitag 18:15 – 19:45 Uhr

Montag 19:45 – 21:15 Uhr A 2

Donnerstag 19:45 – 21:15 Uhr

B – Jugend (Jahrgang 1997/98)

Montag 18:30 – 20:00 Uhr B 1

Mittwoch 18:30 – 20:00 Uhr

Freitag 17:30 – 19:00 Uhr

Dienstag 18:15 – 19:45 Uhr B 2

Donnerstag 18:15 – 19:45 Uhr

Mittwoch 18:30 – 20:00 Uhr B 3

Freitag 18:30 – 20:00 Uhr

C – Jugend (Jahrgang 1999/2000)

Montag 17:15 – 18:45 Uhr C 1

Dienstag 17:15 – 18:45 Uhr

Donnerstag 17:15 – 18:45 Uhr

Montag 17:00 – 18:30 Uhr C 2

Mittwoch 17:15 – 18:45 Uhr

Freitag 16:45 – 18:15 Uhr

Montag 18:30 – 20:00 Uhr C 3

Mittwoch 18:30 – 20:00 Uhr

Dienstag 17:30 – 19:00 Uhr Mäd. U15

Donnerstag 17:30 – 19:00 Uhr

D – Jugend (Jahrgang 2001/02)

Dienstag 17:00 – 18:30 Uhr Mäd. U13

Donnerstag 17:00 – 18:30 Uhr

Montag 18:00 – 19:30 Uhr D 1

Mittwoch 18:00 – 19:30 Uhr

Montag 17:15 – 18:45 Uhr D 2

Mittwoch 17:15 – 18:45 Uhr

Montag 17:00 – 18:30 Uhr D 3

Donnerstag 17:00 – 18:30 Uhr
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Jugend und Mädchenfotos

A1

A2
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Jugend und Mädchenfotos

B1

B2

B3
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Jugend und Mädchenfotos

C1

C2

C3
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Jugend und Mädchenfotos

D1

D2

D3
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Jugend und Mädchenfotos

E1 E2

E3 E4
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Jugend und Mädchenfotos

F1

F2

Bambini



45

Jugend und Mädchenfotos

U15

U13

U11
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Das ist nur möglich, wenn alle Mädchen, Eltern und Trainer 
an einem Strang ziehen. Nur in einem gut funktionierenden 
Team kann so etwas funktionieren, dafür einen Dank an alle.

Natürlich sind auch gerade die außersportlichen Veranstaltun-
gen wichtig , um den Teamgeist zu fördern. Auch da waren wir 
sehr aktiv, selbstverständlich nur unter der Mithilfe der Eltern.

In der neuen Saison 2013/14 steht wieder eine neue Her-
ausforderung an. Im 4. Jahr Mädchenfußball beim SuS 09 
können wir zum ersten Mal eine 11er-Frauschaft auf den 
Platz bringen. Unser 2000er Jahrgang ist jetzt in der U15 
(C-Juniorinnen) angekommen und will sich diese Saison 
der neuen Aufgabe auf dem großen Spielfeld stellen. Da 
es am ganzen Niederrhein nur ca. 30 Vereine schaffen, 
eine U15 11er-Mannschaft zu stellen, werden wir über die 
Grenzen mehrerer Fußballkreise spielen und daher auch 
weitere Strecken zurücklegen müssen. Der Spielerinnenka-
der konnte auf 17 Mädchen erhöht werden, daher hoffen 
wir, dass wir auch schon als junger Jahrgang diese Saison 
durchstehen werden.

Unsere neue U13 wird auch in dieser Saison wieder versu-
chen, in der Spitzengruppe Ihrer Kreisklasse mitzuspielen.

Jedes Jahr eine Herausforderung ist das Zusammenfinden 
der U11-Mädchen, da viele neue Mädchen den Schritt in die 
Vereinsmannschaft wagen. Aber durch die vielen Koopera-
tionen mit den Dinslakener Grundschulen und dem mit der 
Gartenschule ausgerichteten Mädchen-Grundschulturnier 
haben wir eine gute Basis für den Mädchenfußball gelegt.

http://www.sus09-maedchenfussball.de

Aller guten Dinge sind DREI!
Im 3. Jahr Mädchenfußball 
beim SuS 09 Dinslaken, 
konnten unsere 3 SuS-
Frauschaften voll über-
zeugen. Nach 3 Vizemeis-
terschaften in den beiden 
vorangegangenen Jahren 
konnten unsere Mädchen 
diese Saison so richtig 
absahnen. Dabei war un-
sere 3. Generation die 
Schnellste.

Die U11-Mädchen spielten 
eine bestechende Rück-

runde und hatten gegen den Tabellenzweiten, die SF Nie-
derwenigern ein echtes Endspiel, das auch verdient mit 3:0 
gewonnen wurde. Nur eine Woche später machte es die 
U13 den jüngeren Mädchen nach und konnten Verfolger 
Heimaterde Mülheim mit 4:1 bezwingen und vorzeitig die 
Kreismeisterschaft feiern. Mit 25 Erfolgen und einem Remis 
in 26 Spielen bei einem Torverhältnis von 253:9 schloss die 
U13 I die Saison ab. Noch überraschender war allerdings 
der tolle 5.Platz der U13 II (die hauptsächlich aus dem jün-
geren Jahrgang bestand) in der 14 Mannschaften starken 
Gruppe.

Obendrauf setzten die Mädchen noch die beiden Kreispo-
kalsiege gegen Eintracht Duisburg (U11) und Rhenania Ham-
born (U13), wobei die U13 Mädchen im Halbfinale auch den 
FCR Duisburg ausschalten konnten. Diverse Turniererfolge (5 
bei 6 Teilnahmen) sowie der Titel des Vize-Niederrheinmeis-
ters im Hallen-Futsalcup rundeten die Erfolge ab.

Bericht zu den Mädchenmannschaften
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Leichtathletikabteilung

Trainingszeiten SOMMER WINTER

BSA an der Voerder Straße Hans-Efing-Halle

(April – September) (Oktober – März)

Schüler / Schülerinnen 6 – 8 Jahre Freitag 15:45 – 16:45 Uhr 15:45 – 16:45 Uhr

Schüler / Schülerinnen 9 Jahre Freitag 16:45 – 18:00 Uhr 16:45 – 18 Uhr

Schüler / Schülerinnen C 10 – 11 Jahre Montag / Donnerstag 17:00 – 18:30 Uhr 17:15 – 18:30 Uhr

Schülerinnen A + B 12 – 15 Jahre Montag / Donnerstag 17:00 – 18:30 Uhr 18:30 – 20:00 Uhr

Schüler A + B 12 – 15 Jahre Montag / Donnerstag 17:00 – 18:30 Uhr 17:00 – 18:30 Uhr

m. / w. Jugend / Mä / Fr ab 16 Jahre Montag / Donnerstag 18:00 – 19.30 Uhr 18:30 – 20:00 Uhr

Jedermannsport Gruppe 1 Mittwoch 20:00 – 22:00 Uhr 20:00 – 22:00 Uhr

Jedermannsport Gruppe 2 Donnerstag 20:00 – 22:00 Uhr 20:00 – 22:00 Uhr

Sportabzeichen-Treff Alle Dienstag 17:00 – 18:30 Uhr -

Abteilungsleiter und Übungsleiter:

Johann Schibisch Bärbel Schibisch Kai Schlinkert Jessica Prpitsch
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Bei den Senioren ist Ruth Bau-
mann in der Altersklasse W80 im 
Diskuswurf und Kugelstoßen mit 
der Teilnahme an Deutschen-, 
Europa- und Weltmeisterschaften 
unser Aushängeschild. Sie wurde 
Deutsche Meisterin im Diskuswurf 
und belegte im Kugelstoßen Platz 
3. Bei den Europa-Seniorenmeis-
terschaften in Zittau wurde sie Vi-
zemeisterin im Diskuswurf.

Niels Depner (Jahrgang 73) belegte jeweils Platz 3 im Dis-
kuswurf und im Kugelstoßen, Jessica Prpitsch (84) beleg-
te bei den NRW-Meisterschaften im Kugelstoßen Platz 13. 
Beide vertraten uns bei den Nordrhein- und Westdeutschen 
Meisterschaften mit Erfolg.

Sascha Bernhardt, Sarujan Kajendran bei den Schülern 
sowie Jule Pelzer, Sophie Spelleken bei den Schülerinnen 
überzeugten bei den Kreismeisterschaften.

Bestleistungen im Weitsprung der Altersklassen M/W11 er-
zielten Sarujan Kajendran (02) mit 4,50m und Jule Pelzer 
(02) mit 4,20m bei diversen Veranstaltungen. Die Schüler/
innen in dieser Altersklasse errangen mehrere KM-Titel. 
Weitere Talente sind zu nennen: Jonah Gräb, Maximilian 
Callhoff, Tom Fuhrmann sowie Sophie Spelleken.

Auch bei den „Kleinsten“ gibt es Talente, die in die Fußstap-
fen der „Großen“ treten können, wenn sie am Ball bleiben. 
Hier sind Timo Tosta, Timon Kordos, Lennart Fuhrmann so-
wie Finja Bläsius und Liv Grete Liwowski zu nennen.
Die Gruppe „Bärbel“ zeigte sich in allen Wettbewerben von 
ihrer besten Seite. Sie gewannen in Hiesfeld den „Ernst 
Berning“ Wanderpokal, in Walsum überzeugten sie mit vie-
len ausgezeichneten Leistungen.

Beim 8. Dinslakener Citylauf waren die Athleten des SuS 
09 zahlreich vertreten und sicherten sich vier Klassensie-
ge im Schülerlauf-Schülerinnenlauf, im Bambini-Lauf über 
0,421km und über 2,5km:

Auch in der heutigen Zeit ist die Leichtathletik im Schüler 
und Jugendbereich beliebt. Trotz schlechter Wetterlage, 
verlängerter Schulzeiten (Ganztagsschule, Unterricht bis 
17 Uhr) und Schwierigkeiten bei der Platz- und Hallenbe-
legung erfreut sich die Leichtathletikabteilung des SuS 09 
Dinslaken weiterhin großer Beliebtheit.

Besonders im Schülerbereich ist das Interesse am Wett-
kampfsport, das Kräftemessen „Mann gegen Mann“ bzw. 
„Frau gegen Frau“ immer noch beliebt. Die Spannung im 
Wettkampf ist, wenn die Terminabsprache stimmt (es sind 
viele anderweitige Interessen, Geburtstage, Schulveran-
staltungen usw. zu berücksichtigen), kaum zu überbieten 
und das Größte ist in der Regel das abschließende Staffel-
rennen, in dem noch einmal alle Mannschaften richtig an-
gefeuert werden.

In der von Bärbel Schibisch betreuten Schüler/innen Grup-
pe D werden die Kleinsten (6 – 9 Jahre) auf spielerische Art 
und Weise an die Leichtathletik herangeführt. Bei kleine-
ren Sportfesten und dem obligatorischen, zum Saisonen-
de stattfindenden Weihnachtssportfest werden erste Wett-
kampferfahrungen gesammelt.

Bei den 10 – 15 Jährigen erfolgt dann das Grundlagentrai-
ning, das durch die Übungsleiter Johann Schibisch und Kai 
Schlinkert vermittelt wird. Die Wettkampfbeteiligung hängt 
von der Termingestaltung (Freizeit, Schule usw.) ab. Wer 
springt am weitesten, läuft am schnellsten oder wirft am 
weitesten ist aber nicht alles. Sicherlich liegt das Augen-
merk auf der sportlichen Förderung, aber auch der Spaß 
soll nicht zu kurz kommen.
In der Jugendklasse übernimmt dann Jessica Prpitsch die 
Sportler und Sportlerinnen, um sie auf die größeren Wett-
kämpfe vorzubereiten.

Auch in dieser Saison konnten die Athleten zahlreiche Er-
folge verbuchen:

Leichtathletikabteilung

Gruppe „Bärbel“ in Walsum

Siegergruppe in Hiesfeld – Gewinner des Ernst-Berning-Wanderpokals
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Bambini (0,421km):   Lennart Fuhrmann (05) und  
Liv Grete Liwowski (05)

2,5 km-Läufe: AK M7 Timon Kordos (05) Pl. 2
 AK M9 Maximilian Callhoff (03) Pl. 2
 AK W9 Greta Rau (03) Pl. 1,  
 Miriam Derksen (03) Pl. 3
 AK W10 Jule Pelzer (03) Pl. 1,  
 Sophie Spelleken (03) Pl. 3
 AK W11 Finnja Blohm (01) Pl. 3.

Alle Teilnehmer des Vereins kamen zufrieden lachend ins Ziel.

Auch die Jedermann-Sportgruppe erfreut sich großer Be-
liebtheit. Dabei sind Männer und leider nur eine Frau, die 
gute Seele dieser Gruppe, vertreten. Nach einigen harten, 
aber fairen Wettkämpfen und einer jährlich stattfindenden 
Fahrradtour trifft man sich am Grill.

Der Sportabzeichen-Treff, dienstags ab 17 Uhr auf der Be-
zirkssportanlage, wird gut besucht. Hier gibt es die Mög-
lichkeit zum Training in leichtathletischen Übungen und zur 
anschließenden Abnahme. In diesem Jahr nahmen viele 
Polizeibewerber diese Möglichkeit war.

Leichtathletikabteilung

Trainingsgruppe Schüler und Schülerinnen A und B Trainingsgruppe Männer/Frauen/ m/w Jugend.

Trainingsgruppe Schüler und Schülerinnen C Trainingsgruppe Schüler und Schülerinnen C und D

Sportabzeichensaison-Eröffnung mit Verleihung der LVN-Ehrennadel für Petra 
Schlinkert, Jörg Brozinski und Klaus Jahn durch den Kreisvorsitzenden des 
Kreises Rhein Lippe Hans Peter Schmitz

Übergabe der neuen Trikots. Vielen Dank für die Unterstützung der Familie 
Callhoff
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Basketballabteilung

Leider hat sich auch im Jahr 2013 nichts an der Situation 
unserer Basketballer geändert – aktuell ist das Training aus-
gesetzt. Noch immer können keine Körbe geworfen wer-
den, da es einfach an Trainern mangelt. Somit ist Dinslaken 
nach wie vor ohne Basketballteam! Ein Zustand, der nach 
Änderung schreit, denn sicherlich gibt es Interesse und Re-
sonanz auf ein Angebot.

Wenn Sie interessiert sind oder jemanden kennen, der Freu-
de am Basketballsport hat, melden Sie sich bei uns oder 
geben unsere Kontaktdaten weiter: vorstand@sus09.de.

Beim SuS 09 spielen wir nur Hobby 
Volleyball ohne einen geregelten Spielbetrieb. Unsere Spie-
ler haben meist schon einmal Volleyball gespielt, haben aber 
keine Zeit und/oder Lust für einen geregelten Spielbetrieb. 
Wer Spaß hat, mal wieder den Ball über das Netz zu prit-
schen, baggern oder schmettern, ist herzlich willkommen.

 Abteilungsleiter:
 Axel Schuster
 Telefon: (0 20 64) 8 21 15

 Trainingszeit:      
 Dienstag:  20:00 Uhr – 22:00 Uhr 

Hans-Efing-Halle

Ein wunderbarer Korbleger

Volleyballabteilung

Denken Sie daran – der nächste Sommerurlaub kommt be-
stimmt.

Getränke-Supermarkt
Wilkie e. K.

Otto-Lilienthal-Straße 37 – 46539 Dinslaken – Tel.: 0 20 64 / 7 12 07
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Aerobic
Die Power-Frauen des SuS 09 treffen sich montags und 
mittwochs von 19 – 20 Uhr in der Sporthalle des Otto-Hahn-
Gymnasiums. Instruktorin Silke Kirsch (montags) und Ins-
truktorin Anette Meier (mittwochs) bringen alle fitnessbe-
geisterten Teilnehmer bei aktueller bpm-Musik ordentlich 
zum Schwitzen.

Ein Mix aus Aerobic-, Step-Aerobic und BOP mit zusätzli-
chem Hanteleinsatz und Thera-Band sorgen für ein kom-
plettes Bodyworkout und trainieren Ausdauer, Koordination 
und Beweglichkeit. Als Abschluss steht ein Cool-Down, der 
zur Lockerung und Entspannung des Körpers dient.

Alle Frauen jeglichen Alters sind herzlich willkommen, laßt 
Euch anstecken von guter Laune und Spaß!

Die Kursleiterinnen 

Breitensportabteilung

 Silke Kirsch  und  Anette Meier 
 Telefon   Telefon 
0173 - 5 74 19 86  01 52 - 53 44 87 44
 
freuen sich auf Euch!

Montag und Mittwoch 19:00 – 20:00 Uhr
in der Halle des Otto-Hahn-Gymnasiums
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Eltern-/Kind- und Kinderturnen
Was macht der SuS 09 eigentlich mit den kleinen Leuten in 
Sachen Breitensport? Gibt es da etwas? Natürlich gibt es 
etwas. Und zwar im Zweierpack. In zwei Gruppen turnen 
und spielen die Kinder immer freitags in der Sporthalle der 
Hagenschule.

Zuerst sind die Kleinsten von 16:30 Uhr bis 17:30 Uhr dran. 
Die ca. 2-4jährigen spielen, turnen und springen in Beglei-
tung von Mama und/oder Papa herum, was das Zeug hält. 
Auch Oma oder Opa sind immer herzlich willkommen. Beim 
Spielen und Turnen machen Kinder und Eltern immer wie-
der neue Erfahrungen.

Die Eltern lernen, ihren Kindern zu vertrauen und sie ein Stück 
weit selbstständig ihre Erfahrungen machen zu lassen. Die 
Kinder überwinden Ängste und entwickeln Sicherheit auf 
ungewohntem Untergrund. Diverse Bewegungsangebote 
an Groß- und Kleingeräten und Bewegungslandschaften 
unter Einbeziehung von Alltagsmaterialien motivieren die 
Kleinsten, aufeinander zu- und miteinander umzugehen. 
Ganz nebenbei werden Hemmungen ab- und Selbstver-
trauen aufgebaut. Hier können sich Eltern und Kind mal für 
eine gewisse Zeit nur miteinander befassen und den All-
tag mit seinem „normalen Wahnsinn“ für eine kurze Zeit bei 
Seite schieben.

Anschließend sind die „Großen“ dran. Die 4-8jährigen Kin-
der sammeln hier Kletter-, Bewegungs-, und Spielerfahrung 
ganz ohne Eltern. Wir spielen Verstecken, Fangen oder an-
dere lustige Bewegungsspiele. Die „Großen“ turnen eben-
falls freitags im Anschluss an die „Kleinen“ von 17:30 Uhr 
bis 18:30 Uhr.

Die Kinder interagieren miteinander und bauen soziale Bin-
dungen zueinander auf und manchmal finden sich so sogar 
neue Freunde, die nicht nur im Sport Kontakt zueinander 
haben. Turnen ist nicht nur bewegen, „auspowern“ oder 
neue Fähigkeiten lernen, sondern auch eine tolle Möglich-
keit, um neue Freunde (vielleicht sogar für das Leben) zu 
finden.

Kommt doch einfach mal vorbei und schaut es euch an, 
auch ohne Voranmeldung einfach reinschauen und mitma-
chen!

Kursleiterin 

Stephanie Schlüter
Telefon 01 52 - 08 13 47 26) 
freut sich auf Euch!

Eltern-/Kindturnen (ca.2 – 4 Jahre)
Freitag 16:30 – 17:30 Uhr

Kinderturnen (ca.4 – 8 Jahre)
Freitag 17:30 – 18:30 Uhr

beide Kurse in der Halle der Hagenschule

Breitensportabteilung
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Gymnastik für Frauen
Unsere Übungseinheit beginnt mit allgemeiner Aufwärmung 
(Warm up), Auflockerung und Vordehnung der Muskulatur. 
Danach 15 – 20 Minuten Aerobic, wodurch Ausdauer, Be-
weglichkeit und Koordination gefördert werden. Die sich 
daran anschließenden ganzkörpergymnastischen Übungen 
dienen zur Stärkung der Muskulatur und zur Beweglich-
keit der Gelenke. Der Abschluss bringt Entspannung (Cool 
down) durch Lockerungs- und Atmungsübungen oder klei-
ne Spiele. Alle Übungen werden durch rhythmische Musik 
begleitet.

Übungsleiterin 
Eleonore Dietz 
Telefon 0 20 64 - 3 25 29

Dienstag 18:30 – 20:00 Uhr
in der Hans-Efing-Halle

Donnerstag 18:45 – 20:00 Uhr
in der Halle des Otto-Hahn-Gymnasi-
ums

Breitensportabteilung

Wirbelsäulengymnastik

Vor allem im Bereich der Lenden- und Halswirbelsäule haben 
viele Menschen mit Rückenschmerzen zu tun. Häufiges 
Sitzen, wenig Bewegung und falsche Körperhaltung führen 
oft zu einseitigen Belastungen, die unserem Rücken nicht gut 
bekommen.

Gezielte Wirbelsäulengymnastik stärkt den Rücken und kann 
helfen, „Kreuzschmerzen“ vorzubeugen und zu lindern. An 
den Übungsabenden für Männer und Frauen werden drei 
Trainingsbereiche abgedeckt, um die Funktion der Wirbelsäu-
le zu verbessern:

Mobilisieren:  Über Mobilisationsübungen werden Sie be-
weglicher und die Bandscheiben zwischen den 
Wirbeln werden besser durchblutet.

Kräftigen:  Kräftigungsübungen kräftigen die Muskeln rund 
um die Wirbelsäule, Halte- und Bewegungsfunkti-
on werden verbessert und Gelenke sowie Band-
scheiben entlastet.

Dehnen:  Zum Abschluss des Trainings dienen Dehnübungen/
Massage zur Entspannung der Wirbelsäule.

Übungsleiterin 
Britta Steinbring 
Telefon 01 75 - 6 71 83 22

Donnerstag 20:00 – 21:00 Uhr
in der Hans-Efing-Halle
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Zumba
Ganz im Geiste von Alberto „Beto“ Perez (Erfinder des Zum-
ba) kreisen jeweils mittwochs die Hüften, was das Zeug hält. 
Zu Klängen des Cumbia, Salsa, Merengue, Mambo, Fla-
menco, Cha-Cha-Cha, Reggaeton, Soca, Samba, Bauch-
tanz, Bhangra, Hip hop, Axé und Tango wird der Kreislauf 
in Schwung gebracht und ganz langsam verabschieden 
sich überflüssige Pfunde durch die Haut in Tropfenform. 
Die Zumba Choreografie verbindet Hip-Hop, Samba, Sal-
sa, Merengue, Mambo, Kampfkunst und einige Bollywood- 
und Bauchtanzbewegungen. Klassische Gruppenfitness-
Elemente wie die Kniebeuge und der Ausfallschritt werden 
auch durchgeführt. 

Was bringt Ihnen die bloße Beschreibung von Zumba?
Zumba muss man hören und fühlen kurz gesagt, man muss 
mitmachen. Schnuppern Sie doch einmal herein in unseren 
Zumba Kurs. Auch Nicht-Mitglieder sind herzlich willkom-
men.

Übungsleiterin 
Anette Meier 
Telefon 01 52 - 53 44 87 44

Mittwoch 20:00 – 21:00 Uhr
in der Halle des Otto-Hahn-Gymnasi-
ums

Breitensportabteilung
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Kraftsport
In der Kraftsportabteilung des SuS 09 gilt selbstverständ-
lich, wie auch in den anderen Abteilungen, das Motto: 
„Ohne Fleiß kein Preis!“ Aus diesem Grund steht den mo-
mentan ca. 40 überwiegend männlichen Mitgliedern der 
Kraftraum 5mal die Woche (außer in Ferien und an Feier-
tagen) zur Verfügung. Um vor allem Jugendlichen zum nor-
malen Monatsbeitrag ohne Vertragsbindung die Ausübung 
des Kraftsports zu ermöglichen, haben Sie bei uns die 
Möglichkeit dazu.

Die anwesenden Übungsleiter geben neuen Mitgliedern 
Anleitungen zum Trainingsablauf, um ein gegebenenfalls 
fehlerhaftes Training zu vermeiden.

Trainingszeit:
Montag, Dienstag, Donnerstag und Freitag,
19:30 – 21:00 Uhr, 
Hans-Efing-Halle

Abteilungsleiter:
Dieter Waldenhoff 
Telefon 0 20 64 - 5 15 65 
E-Mail d.waldenhoff@arcor.de

Übungsleiter:
Hans Flicka 
Telefon 02 03 - 4 87 08 77

Breitensportabteilung

Werdet Mitglied  

beim SuS 09 e.V. Dinslaken
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In Aktion
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§ 1  Ermächtigungsgrundlage
  Grundlage für diese Beitragsordnung ist die Satzung des Vereins in ihrer jeweils  

gültigen Fassung.

§ 2  Beitragspflicht
  Jedes Vereinsmitglied hat einen halbjährlichen Mitgliedsbeitrag zu zahlen.  

Ehrenmitglieder sind beitragsfrei.

§ 3  Bedeutung der Beitragszahlung für den Verein
  Das Beitragsaufkommen der Mitglieder ist eine wesentliche Grundlage für  

die finanzielle Ausstattung des Vereins. Daher ist der Verein darauf angewiesen,  
dass alle Mitglieder ihrer in der Satzung grundsätzlich verankerten Beitragspflicht  
in vollem Umfang und pünktlich nachkommen. Nur so kann der Verein seine  
Aufgabe erfüllen und seine Leistungen gegenüber den Mitgliedern erbringen.

§ 4 Höhe des Beitrages pro Monat
 Die Mitglieder haben folgende Beiträge zu zahlen:

 (a) Schüler/-innen bis 14 Jahre 10,– €

 (b) Jugendliche ab 14 Jahre 11,– €

 (c) Männer bis 50 Jahre 11,– €

 (d) Männer über 50 Jahre / Frauen 10,– €

 (e) Rentner 5,– €

 (f) Familienbeitrag (ab 3 Personen) 22,– €

  Für die Höhe des Beitrages ist der am Fälligkeitstag bestehende 
Mitgliederstatus maßgeblich.

§ 5  Fälligkeit des Beitrages
  1. Der Mitgliedsbeitrag ist am 1. Januar und 1. Juli eines jeden Jahres fällig.

  2.  Für die Rechtzeitigkeit der Zahlung kommt es auf den Eingang des Beitrages  
auf dem Vereinskonto an.

§ 6  Zahlungsform
  1.  Die Aufnahmegebühr und die Mitgliedsbeiträge werden im Lastschriftverfahren  

eingezogen. Die Mitglieder sind verpflichtet, dem Vorstand bei Aufnahme in den Verein  
ein Sepa-Basis-Lastschriftmandat zu erteilen.

  2.  Erteilt ein Mitglied kein Sepa-Basis-Lastschriftmandat, ist der Verein berechtigt,  
den erhöhten Verwaltungsaufwand pauschal mit 5 Euro in Rechnung zu stellen.

  3.  Kann der Bankeinzug aus Gründen, die das Mitglied zu vertreten hat, nicht erfolgen,  
werden die dem Verein dadurch entstehenden Bankgebühren vom Mitglied erstattet.

Beitragsordnung SuS 09 e.V. Dinslaken
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§ 7 Beitragsrückstand
 1. Bei einem Beitragsrückstand beträgt die Mahngebühr 5 Euro je Mahnung.

  2.  Für die Beitragsrückstände minderjährigen Mitglieder haften deren gesetzlichen  
Vertreten.

§ 8 Mahnung
 1. Ein Monat nach Beitragsfälligkeit

 2. Zwei Wochen nach der 1. Mahnung

 3. Zwei Wochen nach der 2. Mahnung wird das gerichtliche Mahnverfahren eingeleitet.

§ 9 Soziale Härtefälle
  1.  In sozialen Härtefällen kann der geschäftsführende Vorstand die Beitragspflicht  

auf Antrag und bei Nachweis der finanziellen Verhältnisse vorübergehend ganz oder  
teilweise erlassen. Ein Rechtsanspruch auf eine Ermäßigung des Mitgliedsbeitrages  
oder auf eine Freistellung von der Beitragspflicht besteht nicht.

  2.  Die angefallenen Gebühren können auf Antrag des zahlungsverpflichteten Mitglieds  
ganz oder teilweise erlassen werden. Der geschäftsführende Vorstand entscheidet  
nach billigem Ermessen.

§ 10 Kündigung der Mitgliedschaft
  Hat ein Mitglied seine Mitgliedschaft gekündigt, bleibt es bis zum Zeitpunkt der Beendigung  

der Mitgliedschaft verpflichtet, seinen Mitgliedbeitrag zu leisten und seine sonstigen Zahlungs- 
verpflichtungen zu erfüllen.

§ 11 Aufnahmegebühr
 Die Aufnahmegebühr für die Fußballabteilung beträgt 10 Euro.

§ 12 Umlage
 Über eine Umlage entscheidet die Mitgliederversammlung nach der Satzung.

§ 13 Änderungen
  1.  Änderungen, die die Höhe des Beitrages betreffen, werden von der Mitglieder- 

versammlung beschlossen.

  2.  Über alle anderen Änderungen, die diese Beitragsordnung betreffen, entscheidet  
der Gesamtvorstand.

§ 14 Inkrafttreten
 Diese Verordnung tritt mit Wirkung vom 15.12. 2013 in Kraft.
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Apotheken Augusta und Feldmark

Bella GmbH, Stahl- und Rohrleitungsbau

Birkner, Sportgeschäft

Bison Medientechnik

Brandau + Co., Gelenkketten

Brillen Chic

Busche GmbH, Zahnräder

Caniels Party-Service

Cotta – Bullmann, Rechtsanwälte

Dierksmeier, Hörgeräte

Gaida, Schlüsseldienst

Gesundheitszentrum Lang

Haus der kleinen Füße, Kindertagespflege

Heim & Haus

Hild Löbbecke, Werkzeuge

Holiday Shop, Reisebüro

Ismail Ülger – Steuerberater

JET Tankstelle Schwarzmüller

Kienzle, Drahtförderbänder

KTS Kettentechnik GmbH

Mamas Simple Food

Menstell, Stahlbau

Mölleken, Sanitär, Heizung, Elektro, Antennen

Nord, Getriebebau

Reisebüro Damm

RHIEM, Druckerei

Römer, Schornsteinfeger

Rudolph Bestattungen

Schmudde · Eskes, Wirtschaftsprüfer, Steuerberater

Schollin, Bäckerei

Schulz, Rohrleitungs- und Stahlbau GmbH

Sinalco

Sparkasse

Stadtwerke Dinslaken

Stewes, Baumarkt

Stricker, Autolackierung/Verglasungsdienst

Tanzschule Keup

Taxi Manni

Trinkgut

Vollmering, Elektrotechnik

Volksbank

Witzger, Bedachungen

Wohnbau Dinslaken GmbH

Wir bedanken uns bei unseren Inserenten
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